
Antrag Nr. 19-O-13-0004
alle Fraktionen im Ortsbeirat

Betreff:

Verkehrssituation auf der Kirschblütenstraße / "Nadelöhr" auf Höhe der evangelischen Kirche

Antragstext:

Antrag aller Fraktionen im Ortsbeirat

Der Ortsbeirat Frauenstein bittet den Magistrat zu prüfen, welche Möglichkeiten es gibt, um die 
Verkehrssituation auf der Kirschblütenstraße zwischen der Kreuzung Alfred-Delp-Straße / 
Burglindenstraße und der Einmündung Am Lindenbaum (Hausnummer 31) zu verbessern. Das 
massivste Problem besteht im Bereich auf Höhe der markierten Parkflächen vor der evangelischen 
Kirche.

Eine etwaige Lösung könnte daher versetztes Parken auf beiden Fahrbahnseiten sein, wie es mit 
dem zuständigen Dezernenten Kowol schon bei einem Ortstermin im September 2017 diskutiert 
wurde.

Begründung:
Aufgrund des Parkens auf einer Seite der Kirschblütenstraße zwischen der Kreuzung Alfred-Delp-
Straße / Burglindenstraße und der Einmündung Am Lindenbaum (Hausnummer 31) kommt es hier 
immer wieder zu gefährlichen Frontalbegegnungen des Verkehrs mit Verstopfung des 
Straßenabschnitts, unzulässiger Befahrung des Gehwegs und damit verbundener Gefährdung von 
Fußgängern. Neben dem Pkw-Verkehr sind in diesem Nadelöhr im speziellen die Busse der Linie 
24 betroffen, die aufgrund der Größe, des wenigen vorhanden Platzes und der langsamen 
Geschwindigkeit viel weniger Zeit zum Ausweichen des zu schnellen Gegenverkehrs haben. Mit 
einem alternierenden Parken hätte der aus dem jeweiligen Engpass abfließende Verkehr Vorfahrt.

Dezernent Kowol hatte schon bei einem Ortstermin im September 2017 zugesagt, dass das 
Dezernat für Umwelt und Verkehr die Maßnahme „Fahrbahnmarkierung mit versetztem Parken“ 
prüfen wird. Jedoch wurde auf Nachfrage in seinem Schreiben vom 27.11.2018 auf einen Antrag 
bezüglich des Parkens vor der katholischen Kirche Bezug genommen. Das angesprochene 
Problem besteht jedoch vor der evangelischen Kirche.

Damit in Zukunft klar ist, um welchen Straßenabschnitt der Kirschblütenstraße es sich handelt und 
um das Finden einer möglichen Lösung zu beschleunigen, stellen beide Fraktionen des 
Ortsbeirates diesen Prüfantrag.

Wiesbaden, 15.01.2019


